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„Sei Solo“ – Du bist allein.  Unter diesem Titel veröffentlichte Johann  Sebastian Bach im Jahr 1720 eine Sammlung von drei Sonaten und drei Partiten zur konzertanten Aufführung als eines seiner großartigsten und wichtigsten Werke. Ursprünglich "a Violino senza accompagnato", liegen mit dieser Ausgabe zum ersten Mal alle drei Partiten vollständig als Konzertsuiten für Trompete in B oder C vor. Damit wird  die lang ersehnte Brücke geschlagen, um das Bach'sche Solowerk für moderne Trompeten so verfügbar zu machen, dass daraus echte Konzertstücke werden. Dies öffnet der  Trompete neue Spielräume für die authentische Interpretation der kompositorischen Substanz dieser Werke und bringt Aktualität in diese großartigen Kompositionen Bachs.


In dieser 2. Auflage wurden alle Sätze im Hinblick auf ihre praktische Aufführbarkeit und konzertante Spielbarkeit durch eine Solotrompete überarbeitet – insbesondere auch die Ciaccona aus BWV100 04, die eigentlich zu lang für die Aufführung durch Solotrompete ist. Details zur vorliegenden Bearbeitung, sowie ausführliche Vermerke zu den jeweiligen Hintergründen können den jeweiligen Einzelausgaben der Partiten und Sonaten entnommen werden, die im gleichen Verlag vom gleichen Autor erscheinen.


Die Ciaccona am Ende der zweiten Partita hat eine zentrale Funktion in dieser Ausgabe. Bach komponierte diese Ciaccona als Trauerstück für einen geliebten Menschen, um musikalisch den Weg zu gehen, den der Einzelne in der Trauer an Stimmungen und Gedanken durchlebt: Wut, Schuld, Akzeptanz, Hoffnung, neuer Mut. I Im Gegensatz zu allen übrigen Sätzen wechselt die Musik der Ciaccona deshalb ständig in  Stil, Rhythmus und Charakter. Dieses religiöse und emotionale Programm Bachs wird in dieser Bearbeitung der Ciaccona für Trompete übertragen.


Nach Albert Schweitzer, dem großen Erklärer der Bach'schen Musik, geht von Bachs malender Musik eine inspirierende Kraft aus: Wer Bach hört, lässt  die Bilder dieser Musik selbst im Kopf entstehen. Wer in Bachs Musik eintaucht, wie in  ein großes Gemälde, der entwickelt selbst eigene Farben und Assoziationen. Die Facetten seiner Musik beflügeln den Hörer zu zu neuen Ideen und schaffen unerwartete Perspektiven. Die Trompete ist nun der "Pinsel", der neue Farben in die musikalischen Figuren, Formen und Melodien Bachs einfügt – neu sowohl für den Interpreten als auch für den Zuhörer.


Bach als malender Komponist fordert die Kreativität des Zuhörers.  Und ich wünsche allen viel Spaß beim Malen seiner Musik.


Degerloch im Mai 2024 (20 022),
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